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EntlehnungEntlehnung

UnterUnter EntlehnungEntlehnung versteht man in der einschlägigenversteht man in der einschlägigen
Literatur den Entlehnungsvorgang, d.h. die ÜbernahmeLiteratur den Entlehnungsvorgang, d.h. die Übernahme
fremden Sprachgutes sowie das Ergebnis dieses Prozessesfremden Sprachgutes sowie das Ergebnis dieses Prozesses
-- das entlehnte fremde Sprachgut selbstdas entlehnte fremde Sprachgut selbst



ArtenArten derder EntlehnungenEntlehnungen

nn SachSach-- undund WortentlehnungWortentlehnung
nn Formativ+DenotatFormativ+Denotat

nn WortentlehnungWortentlehnung
nn Nur FormativNur Formativ



WortentlehnungWortentlehnung

nn Nach der Entlehnungsform sind zuNach der Entlehnungsform sind zu
unterscheiden (unterscheiden (StepanovaStepanova,, CernysevaCernyseva))
nn FremdwortübernahmeFremdwortübernahme
nn LehnprägungLehnprägung

nn LehnübersetzungLehnübersetzung
nn LehnübertragungLehnübertragung
nn LehnbedeutungLehnbedeutung



Wege der ÜbernahmeWege der Übernahme

nn direktedirekte Kontakt (auf mündlichem Wege)Kontakt (auf mündlichem Wege)

nn literarischeliterarische Entlehnung (auf schriftlichemEntlehnung (auf schriftlichem
Wege)Wege)

nn RückentlehnungRückentlehnung



Etymologische Zusammensetzung des deutschenEtymologische Zusammensetzung des deutschen
WortbestandesWortbestandes

Charakteristik der Herkunft Prozentsatz

1. indoeuropäische Stämme

(+Derivate)

≈ 50% (25%)

2. germanische Stämme 30%

3. deutsche Stämme 6 %

4. fremdsprachliche (entlehnte)

Stämme

14 %



SozialhistorischeSozialhistorische QuellenQuellen und linguistischeund linguistische
Ursachen der EntlehnungUrsachen der Entlehnung

nn Entlehnung des Wortes mit der SacheEntlehnung des Wortes mit der Sache
nn aus demaus dem KeltischenKeltischen AmtAmt, Reich, Burg, Beute, Held,, Reich, Burg, Beute, Held,

Erbe, Beil,Erbe, Beil, EisenEisen
nn lateinischeslateinisches WortgutWortgut Käse, Wein, Keller, Ziegel, MarktKäse, Wein, Keller, Ziegel, Markt
nn griechischesgriechisches undund lateinischeslateinisches WortgutWortgut Engel,Engel,

Kirche, opfern, Schule,Kirche, opfern, Schule, MeisterMeister
nn Aus dem FranzösischenAus dem Französischen Tanz, tanzen, Manier,Tanz, tanzen, Manier,

Turnier, Lanze, Harnisch,Turnier, Lanze, Harnisch, PanzerPanzer



Sozialhistorische Quellen und linguistischeSozialhistorische Quellen und linguistische
Ursachen der EntlehnungUrsachen der Entlehnung

nn aus demaus dem ItalienischenItalienischen Kredit, Lombard, Risiko,Kredit, Lombard, Risiko, netto,netto,
Operette, Konzert, Arie,Operette, Konzert, Arie, DuettDuett

nn aus dem Englischenaus dem Englischen Patent,Patent, Export, Import, Klub,Export, Import, Klub,
Meeting,Meeting, Flirt,Flirt, FrackFrack,, GentlemanGentleman

nn aus slawischenaus slawischen SprachenSprachen Quark, Gurke,Quark, Gurke, Schöps,Schöps,
Rubel, Kopeke, Werst,Rubel, Kopeke, Werst, Taiga,Taiga, Sowjet, KomsomolSowjet, Komsomol,,



Linguistische UrsachenLinguistische Ursachen

nn „Leerstellen“,„Leerstellen“, LückenLücken
nn expressive Synonymeexpressive Synonyme
nn Bedarf an  euphemistischerBedarf an  euphemistischer LexikLexik
nn TerminologieTerminologie
nn Neutralisierung, Eindämmung einerNeutralisierung, Eindämmung einer

übermäßigenübermäßigen Polysemie; RückgangPolysemie; Rückgang
entbehrlicher  Homonymeentbehrlicher  Homonyme



Die Klassifikationen desDie Klassifikationen des
entlehnten Wortgutesentlehnten Wortgutes

nn Die traditionelle KlassifikationDie traditionelle Klassifikation ((H. Hirt, O.H. Hirt, O.
BehaghelBehaghel, F. Wrede u.a, F. Wrede u.a.).)
nn LehnwörterLehnwörter
nn FremdwörterFremdwörter



Die Klassifikationen desDie Klassifikationen des
entlehnten Wortgutesentlehnten Wortgutes

nn Die KlassifikationDie Klassifikation von L. Zinder und T.von L. Zinder und T.
StrojevaStrojeva
nn deutsche Wörterdeutsche Wörter (deutsche Stammwörter:(deutsche Stammwörter: Haus, gutHaus, gut

und Lehnwörter:und Lehnwörter: Fenster, Keller);Fenster, Keller);
nn InternationalismenInternationalismen (Atom, Barometer, Demokratie(Atom, Barometer, Demokratie););
nn FremdwörterFremdwörter..



Die Klassifikationen desDie Klassifikationen des
entlehnten Wortgutesentlehnten Wortgutes

nn Die Klassifikation von L. J.Die Klassifikation von L. J. GranatkinaGranatkina
nn Internationalismen:Internationalismen: Basis, Computer, Form, Funktion,Basis, Computer, Form, Funktion,

Medizin, Zentrum,Medizin, Zentrum, materiellImateriellI;;
nn gemeingebräuchliche Fremdwörter:gemeingebräuchliche Fremdwörter: Fazit, Ferien,Fazit, Ferien,

Niveau, eventuell, intern, explodieren;Niveau, eventuell, intern, explodieren;
nn wenig gebräuchliche Fremdwörterwenig gebräuchliche Fremdwörter



Die Klassifikationen desDie Klassifikationen des
entlehnten Wortgutesentlehnten Wortgutes

nn Die Klassifikation von K.Die Klassifikation von K. HellerHeller
nn Fremdwörter mit direkter deutscherFremdwörter mit direkter deutscher

EntsprechungEntsprechung
nn Fremdwörter ohne direkte deutscheFremdwörter ohne direkte deutsche

EntsprechungEntsprechung
nn Mehrdeutige (Mehrdeutige (polysemischepolysemische) Fremdwörter) Fremdwörter
nn Umfassende FremdwörterUmfassende Fremdwörter



Angloamerikanismen imAngloamerikanismen im
heutigen Deutschheutigen Deutsch

nn WirtschaftWirtschaft
nn WissenschaftWissenschaft
nn PolitikPolitik
nn Musik / Kunst / Kultur / Kino / Theater /Musik / Kunst / Kultur / Kino / Theater /
nn GesundheitGesundheit
nn ModeMode
nn SportSport,,
nn HaushaltHaushalt
nn PsychologiePsychologie des Menschendes Menschen



Danke für IhreDanke für Ihre
Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!

Fragen?Fragen?


